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Die Neugriechen und ihr Leben
ein igend die Straßen ſäumendenwollſege ine die r des fünften griechiſchen Armee

aus Saloniki abgezogen Stadt und Bevölkerun
e

mehr em etenvre n n Wie der engliſche Neutralitätshüter dem be
ſetzten iet ſeinen Willen aufzwi aus den
jüngſten Ereigniſſen die Berichte aus ais gelehrt

ieder iſt das griechiſche Volk das erſt jetzt r ſichvon er en e T eeklen e e Per
Wicklungen einbezogen die den friedlichen genügſamen
Griechen aus ſeiner harmloſen Lebensfreude herausreißenZelle ellig genügſam das ſind die drei hervor
ſtechendſten Eigenſ n der großen Maſſen des griechiſchene und an ſeine klaſſiſchen Ahnen gemahnt das Aeußere

des heutigen Hellenen durchaus nicht immer Schöne Typenim thelleniſchen Sinne findet man te eigentlich nur
auf Kreta und auf den Kykladen wie überhaupt die Jnſer
griechen den kräftigeren wahlgebildeteren Bau aufweiſen
Fn den Städten pflegen die Männer mergt zu ſeit nd
dabei mager und ſchmalſchulterig die Geſichtsfarbe gelbli
ja ſelbſt bräunlich Wer Griechenland bereiſt in der Hoff
nung auf Schritt und Tritt Göttinnen der Anmut und
Schönheit zu begegnen ſieht ſich auch in bezug auf den weibbiit der griechiſchen ölkerung e t Jn den

Städten trifft man wohl ab und zu eine ſchöne Griechin mit
regelmäßigen vornehmen Zügen und dunklen Augen
Im allgemeinen iſt die G n von heute zwar zierlich an
Bau hat aber ein gelbliches r mit wenig Ausdruck in

eGang und Haltung W nicht ſehr anmutig und neigt früh
zur Korpulen en ähnelt ſie etwas der Franzöſinſt r ener als dieſe Wie beim männlichen Teil
der Bevölkerung finden ſich in der Regel auf dem Lande
beſſere Typen Auch bei ihnen iſt der joniſche Schlag kräf
tiger derber während die Frauen der öſtlichen Jnſeln demberkteferten Bilde mehr entſprechen Vornehmlich ſteht

die kleine Jnſel Mykonos heute im Ruf die Heimat ſchöner

u zu ſeinine ganz merkwürdige r von Anſpruchs loſigkeit
und Sucht zu glänzen ſich vor den Mitbürgern ardurch Beru eine Würde und Aehnliches t im Griechen ver

ſchmolzen Die Lebensweiſe des Durchſchnittsgriechen iſt
außerordentlich g eine Taſſe Kaffee ein Glas Wein
etwas Muſik und ſeine kirchlichen Feſte machen alles aus
was er vom Leben verlangt Das griechiſche Kaffeehaus
wird nicht leer von Beſuchern die ſtundenlang bei einer
Taſſe Kaffee ſpen Zigaretten rauchen und entweder ſchwet
gend vor ſich hinſtarren oder ſich ruhig und gemeſſen mit
ihrem Nachbar unterhalten

Wenn er den Gipfel ſeines beſcheidenen Ehrgeizes er
rungen hat etwa durch einen Beruf von Anſehen ſich von
ſeinen Mitbürgern etwas zu unterſcheiden iſt er mit dem
ſtillen Alltag ſeinen geringen Abwechſlungen und ſeiner
nach unſerem Empfinden Langeweile wohl zufrieden Titel
Würden und Auszeichnungen damit erſchöpft ſich in der
Sauptſache ſein Streben Die beiden akademiſchen Berufe
Jurisprudenz und Medizin werden vom Griechen in der
Hauptſache bevorzugt weil ſie am leichteſten zur Würde eines
Politikers ehe ſei es als Abgeordneter ſei es als Partei
führer eines ſolchen Dieſer Trieb zu politiſcher Betätigung
liegt dem Volke nun einmal im Blute

Der Grieche liebt Geſelligkeit aber von der überladenen
Art Gaſtereien zu veranſtalten die vor dem Krieg bei uns
heimiſch war weiß man nichts

Ein ſtarker Arbeitstrieb geht dem Griechen ab da ſeine
Bedürfnisloſigkeit in der Lebensführung von ihm keine be
onderen Erwerbsanſtrengungen verlangt Da nun aber

ſein Hang zu Aeußerlichkeiten ſtark ausgeprägt iſt ſucht er
ſich durch Schlauheit die Mittel zu verſchaffen die dieſem
Hang nützen Er iſt weniger ein Kaufmann als ein ſehr
guter Händler

Zu ſtarken Verbrechen wie Raub und Diebſtahl neigt
der Grieche nicht die Kriminalität des Landes iſt auffallend
gering Aber wenn ihm auch Religion und Sitte Diebſtahl
verwehren und ſeine nicht ſehr auf aktive Handlung geſtellte
Natur gewaltſamen Handlungen an ſich widerſtrebt die

Wahrung ſeiner Jntereſſen ſteht ihm frei und wenn er dieſe
in der Uebervorteilung des anderen namentlich der Fremden
findet fühlt er ſich durchaus im Recht

Ein ſtarkes Nationalbewußtſein iſt auch dem Neugriechen
noch zu eigen und den fremden Pfahl der Ententetruppen

wird er auch aus verletztem Nationalſtolz bitter empfinden
Einen Tag faſt dauerte der Abzug der griechiſchen Garniſonaus Saloniki einen Tag ſah das griechſſche lk der n
ſtadt ſeinen geruhigen Alltag durch dieſes traurige ſeinen
Stolz verletzende Schauſpiel unterbrochen

Halle und Umgebung
Halle den 6 Jannar 1916

Blitzableiter Reform
Man hat oft und weidlich luſtig gemacht über die vielen

Blitzableiter auf dem NeuBrandenburger Schloß wo ſeinerzeit
Fritz Reuters gewitterfürchtige Dörchläuchting reſidierte Aber
dieſes Schloß mit ſeinen nur 16 Blitzableitern findet anderswo
namentlich in der Dresdener Gegend noch weit groteskere Bei
piele Ein Mitarbeiter des Prometheus erzählt daß er auf

m kleinen Schloſſe Pillnitz allein 60 lange Blitzableiter gezählt
und dabei wahrſcheinlich noch manchen überſehen habe Man muß
es daher dankbar begrüßen daß in letzter Zeit von fachkundiger
Seite die Frage angeſchnitten worden iſt ob denn in der Tat die
langen Blitzableiter eine Notwendigkeit ſind oder ob ſie auch nur
einen bemerkenswerten Vorteil bieten gegenüber weniger ſtören
den und auffälligen Blitzſchutzvorrichtungen Profeſſor Ruppel
in Frankfurt a M ließ ſich bei ſeinen Unterſuchungen zwar
weniger von äſthetiſchen als von wirtſchaftlichen Gründen leiten
indem er den Nachweis führte daß oft ganz unvernünftig hohe
Summen für den Blitzſchutz eines Gebäudes ausgegeben werden
Auf dem Lande verſchlingt ihre Anlage oft zehn und noch mehr
vom Hundert der geſamten Bauſumme Ruppels Unterſuchungen
haben nun gezeigt daß jegliches Metall auf der Außenſeite eines
Hauſes die Rolle eines Blitzableiters zu ſpielen vermag Es
bedarf keines Kupferſeils als Blitzableiter keiner vergoldeten und
platinierten Blitzableiterſpitzen keiner meterlangen Metallſpieße
keiner koſtſpieligen Jſolierung des Blitzableiters Eine leichte
Blechverkleidung der oberſten Dachfirſte und Schornſteinkanten
kurze unſcheinbare Auffangeſpitzen auf den höchſten Punkten des
Gebäudes und vor allem irgendeine fortlaufende Metalleitung
auf der Außenſeite des Hauſes bis in den Erdboden das iſt
alles was nötig iſt um einem Hauſe einen vollſtändig ausreichen
den Blitzſchutz zu verſchaffen Unter Berückſichtigung der Ruppel
ſchen Leitſätze läßt ſich eine gute Blitzableiteranlage für etwa
rund den dritten oder vierten Teil der bisher dafür aufgewendeten
Koſten herſtellen Ebenſo wichtig aber iſt der äſthetiſche Vorzug
die Blitzableiteranlage braucht fortan nicht mehr jede landſchaft
liche und architektoniſche Stimmung rückſichtslos zu morden
den ſie wird zu einem durchaus unauffälligen dezenten Teil

er geſchützten Gebäude

Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz erhielt der Leutnant d R und Kom

pagnieführer im 3 Grenadier Regt Artur Finger
Der Sanitätsunteroffizier Karl Nikolci Sohn des Tech

nikers Karl Nikolai hier hat das Eiſerne Kreuz erhalten An
dieſe Mitteilung ſei noch folgendes angefügt Beim Durchmarſch
durch Belgien gleich zu Beginn des Krieges geſellte ſich ein
verlaſſener ganz unanſehnlicher Hund zu ihm und wich nicht
mehr von ſeiner Seite Ob dieſer Anhänglichkeit gewann er das
Tier lieb und richtete es ab ſo namentlich im Aufſuchen von Ver
wundeten Das Tier das ſonſt niemand ausſtehen konnte war
ſehr gelehrig und beſtand bei einer Hundeprüfung glänzend Man
wurde infolgedeſſen aufmerkſam auf den Hund und bot ſeinem
Lehrmeiſter einen anſehnlichen Betrag für die Ueberlaſſung des
Tieres Er ſchlug jedoch das Angebot aus er wollte ſich nicht
mehr von Lumps dieſe Bezeichnung hatte man ihm gegeben
trennen ſo lieb ſei ihm das Tier geworden Der Hund hat ſchon
viel Verwundete aufgeſpürt und zwar unter ſchwierigen Ver
Jartwie Man ſieht daraus daß ſich nicht bloß raſſeechte Tiere

azu eignen

Die Menſchen nennen es Liebe
im Thalia Theater

Die Engel nennen es Himmelsfreud
Die Teufel nennen es Höllenleid
Die Menſchen nennen es Liebe

Das iſt das Motto zu dem von der Courths Mahler
und M Birkner zum Bühnenſtück umgewandelten Roman Es
iſt ſtets das Gleiche bei den Werken dieſer Schriftſtellerin Als
Roman leſen ſie ſich immerhin noch beſſer als ſie ſich auf der
Bühne ausneèehmen da ſie durch die Akteinteilung am inneren
Zuſammenhang leiden ein ſtörendes Moment das ſich bei
dramatiſierten Romanen eben nicht gut vermeiden läßt Das
Spiel der beiden Hauptvperſonen iſt zu erſchöpfend durchgearbeitet
darunter leiden naturgemäß die ſtützenden Nebenrollen die nicht

recht aufkommen ſo daß das gedachte Bild verſchwommen erſcheint
Daran kann auch die zeniſche Verarbeitung des Stoffes durch
Direktor Dreßler leider nicht viel ändern

Der Jnhalt des Stückes iſt folgender Freiherr Hans Ried
von Riedberg ein Globetrotter der ſeine Leidenſchaft zu Frau
Liane von Brenken als zu einer Unwürdigen in ſchwerem Kampfe
niedergerungen hat verliebt ſich in die Tochter des Grafen von
Buchenau die wie eine wilde Heckenroſe ohne mehr wie eben
notwendige Erziehung ohne Penſionsſchliff aufgewachſen iſt Graf
Buchenau hat ſich von ſeiner zweiten noch blutjungen Gemahlin
infolge eines Treubruchs mit Juſtus von Brenken ſcheiden laſſen
Dieſer entpuppt ſich nun als der Gemahl der Frau Liane die zur
Schaffung von nötigem Kleingeld allen reichen Männern den Kopf
in der raffinierteſten Weiſe verdreht damit der würdige Herr
Gemahl die alſo Genarrten in aller Seelenruhe anpumpen kann
Durch einen Zufall treffen alle Beteiligten in dem Salon derHräftn Eckhoff der Tante von Riedbergs wo Pia von Buchenau

zur Weltdame erzogen wird in Baden Baden zuſammen Die
Briefe die von Riedberg vor Jahresfriſt an Liane von Brenken
ſchrieb bilden die Katharſis Pia findet die belaſtenden Doku
mente und reiſt fluchtartig ab Am Ort ihrer Liebe vor der
Ruine Riedberg vereinigen ſich Hans und Pia dann für immer

Alice Dreßler Pia wirkte in ihrer bub mädchenhaften
Derbheit außerordentlich gewinnend in ihren Worten war warm
pulſierendes Leben Als Weltdame beſaß ſie gleichfalls große
Eindruckskraft und erweckte lebhafteſte Zuſtimmung Edmund
Bruns als Ried von Riedberg hielt ſich ſtimmlich gut während
ſein Spiel hin und wieder ungelenk etwas zerfahren ſchien
Marianne Mertz Gräfin Eckhoff Klara Leyſer Baronin
Kotrtheim das Schwindlerpaar Juſtus und Liane von Brenken
Walter Schram m und Elſe Herzog Hans Mendel Fürſt

Jrkow der den ungariſchen Akzent recht gut brachte und Dir
Dreßler Graf Buchenau gaben ihren Worten gebührenden
Nachdruck Die Lakaienrollen waren bei Wilhelm Helwig
Merkel Marie Laubrich Frau Dornemann und Elſe

Heider Pias Zofe Roſa in guten Händen
Das Haus war gut beſucht und befand ſich in beifallsfroheſter

Stimmung tsehVereinsjubiläen
n dieſem Jahre beſtehen 20 Jahre Bund deutſcherMir Kann arter der ſtädtiſchen Beamten Weichen

ſteller und Bahnwärterverein Blaues r Stadt
miſſion Verband Halle Thüringen der deutſchen eichsfecht
ſchule Geſellſchaftskklub Goldene Kette Beamtenverein
Glückauf Tabak und ZigarrenJntereſſentenverein Ver

ein ehemal 60er Lotterieverein Fortuna Franckeſcher
Jünglingsverein Halliſcher Fußballklub 1896 Kaninchen
züchterverein

25 Jahre Volksbildungsverein Arbeiterſängerbund
für die Provinz Sachſen und Anhalt Sitz Halle Geſang
verein Tannhäuſer Paul Käſtnerſche Liedertafel Ein
tracht Verein Halliſcher Gaſtwirtsgehilfen Verein ehemal
67er am 1 d Photographen Geſellſchaft Raucherbund
Tourenklub Wanderer Verband der Geflügelzüchtervereine
der Provinz Sachſen und angrenzenden Staaten Sitz Halle
Kanarienzüchterverein Giebichenſtein Amateur Photo
graphenverein

30 Jahre Deutſcher und Oeſterreichiſcher Alpenverein
Sektion Halle Verein Geſundheitspflege Geſangverein
Sängerluſt Drechſlermeiſterverein Konditorgehilfenverein
Germania Verein wirklicher Krieger Verein ehemaliger

Dragoner Verein ehemal Küraſſiere Zweigverein des All
gemeinen deutſchen Sprachvereins Männer Turnverein

35 Jahre Halliſcher Lohndienerverein Verein ehem
Preuß Garde Verein ehemal Artilleriſten Verein ehemal
12 Huſaren 3 kommunale Bezirksverein 4 kommunale Be
zirksverein Theatraliſcher Verein Thalia Turnverein
Urania

40 Jahre Zentralverband der deutſchen Uhrmacher
Jnnungen Sitz Halle Verein der Gaſtwirte Ortsverein
des Gewerkvereins deutſcher Tiſchler

45 Jahre Kriegerverein Cröllwitz Ornitholog Zen
tralverband

50 Jahre Verein der Krieger von 1866 ab
55 Jahre Halliſcher Männergeſangverein Allgem

Halliſcher Turnverein
70 Jahre Giebichenſteiner Liedertafel
80 Jahre Halliſcher Kunſtverein
Ueberflüſſige Goldſachen Man ſchreibt uns Dem Vaterland

ſich hilfreich zu erweiſen dieſer Wunſch kann auf mancherlei
Weiſe betätigt werden auch ohne verſönliche Opfer So können
beiſpielsweiſe überflüſſige Goldſachen zu Nutz und Frommen der
Allgemeinheit Verwendung finden ohne den Beſitzer im Geringſten
zu benachteiligen Man verkaufe ſie einfach zum Goldwert und
nehme dafür Banknoten in Empfang die bekanntlich ihren vollen

Kriegstagung des Deutſchen
Bühnenvereins

Unberecht Nachdr verb S H Berlin den 5 Januar 1916
Unter zahlreicher Beteiligung von führenden Perſönlichkeiten

der deutſchen Theaterwelt Direktoren Jntendanten uſw trat
im Anwaltshauſe der Deutſche Bühnenverein die Organiſation
der deutſchen Bühnenleiter zu einer Kriegstagung zuſammen
Anweſend waren u a die Jntendanten bzw Theaterdirektoren
Dr Hagemann Mannheim v Schirach Weimar v Putlitz
Stuttgart Marterſteig Leipzig Dr Löwe Breslau v
Bylandt Rheydt Kaſſel Grube Hamburg v Frankenſtein
München Otto Bremen Zimmermann Düſſeldorf Tauber
Chemnitz Gottſchalk Poſen Eger Darmſtadt Der Vor

ſitzende des Bühnenvereins Generalintendant Graf v Hülſen
Haeſeler Berlin begrüßte die Erſchienenen und konnte mit
teilen daß die Mitglieder des Vereins einen e trog von 240 000
Mk als Bühnenkriegshilfe geſammelt haben ezüglich der
Teilnahme von Bühnenangehörigen bei Filmaufnahmen
wurde beſchloſſen daß einzelnen Mitgliedern ſofern ſie durch
den Krieg geſchädigt ſind die Teilnahme bei Filmaufnahmen ge
ſtattet werden könne Hierauf ging die Verſammlung zur Be
ſprechung des in der Preſſe viel erörterten Falles Körner
Reinhardt über Der Syndikus des Vereins Geh Admirali
tätsrat Foliſch erörterte die Vorgeſchichte des Falles Aus
ſeinen Darlegungen geht hervor daß Frau Hermine Körner
die einen mehrjährigen Vertrag mit der Dresdener Generalin
tendanz hatte beſtrebt war dieſen Vertrag zu löſen Der Dres
ener Generalintendant Graf Seebach ging jedoch auf dieſen
unſch nicht ein worauf ſich Frau Körner bereit erklärte den
ertrag innezuhalten wenn ihr ein Vorſchuß von 10 000 Mark

gewährt werde Dieſer Vorſchuß wurde ihr zugebilligt aber
rotzdem leitete Frau Körner Verhandlungen mit Profeſſor
Keinhardt Berlin ein die zum Abſchluß führten nach der

ichtung daß Frau Körner an das Deutſche Theater in Berlin
engagiert wurde Die Dresdener Generalintendanz brachte nun

die Angelegenheit vor die ordentlichen Gerichte wo ſie zur Zeit
noch ſchwebt Der Bühnenverein machte Profeſſor Reinhardt
darauf Aufmerkſam daß Frau Körner vertragsbrüchig geworden
ſei und er ſie daher nicht engagieren dürfe Profeſſor Rein
hardt antwortete mit der Erklärung daß er aus dem Bühnen
verein austrete Dieſer Entſchluß konnte aber nicht ſofort
Gültigkeit erlangen weil dem die Satzungen des Bühnen
vereins entgegenſtehen

Nach längerer Ausſprache nahm die Verſammlung um ihre
Mitglieder vor ähnlichen Erfahrungen zu ſchützen einen Antrag
an in dem der Direktorialausſchuß ſich auf folgenden Stand
punkt ſtellt

Der Ausſchluß eines Mitgliedes iſt durch Aushang an
allen Vereinsbühnen und durch das amtliche Blatt Die deut
ſche Bühne bekannt zu machen Geht ein Bühnenange
höriger nach dem Ausſchluſſe des Mitgliedes einen Bühnen

dieſem Bühnenangehörigen einen Bühnenverktrag oder einen
Gaſtſpielvorkrag abſchließen Dieſe Verpflichtung der Vereins
bühnenleiter endet fünf Jahre nach dem Ausſcheiden des
Bühnenangehörigen aus den Verpflichtungen die durch den
mit dem ausgeſchloſſenen Mitgliede eingegangenen Bühnen
vertrag begründet worden ſind Der Direktorialausſchuß darf
in Einzelfällen Befreiung von dieſen Beſtim
mungen gewähren

Da Graf Seebach als Antragſteller jedoch erklärte er wolle
dem Antrage jede Schärfe nehmen und ziehe daher den
Paſſus zurück der den Mitgliedern verbietet ſich einem aus
geſchloſſenen Mitgliede zu verpflichten wurde dieſer Paſſus durch
einen Antrag Marterſteig erſetzt in dem es lediglich heißt daß
der kheatergeſchäffſiche Verkehr der Vereinsmiktglieder mik einem
ausgeſchloſſenen Milglied verboken ſei Die Entſcheidung in
der Angelegenheit Körner Reinhardt iſt damit vertagt bis die
ordentlichen Gerichte entſchieden haben Jntendant Claar
Frankfurt a gedachte des 100 jährigen Todestages des

Generalintendanten Grafen Bothe v Hülſen worauf die Tag

ung geſchloſſen wurde S H

vertrag mit ihm ein ſo darf kein Vereinsbühnenleiter mit

Man kann dem Bühnenverein dazu gratulieren daß der
Antrag Seebach rechtzeitig zurückgezogen wurde Ein Boykott
der Bühnenmitglieder die einen Bühnenvertrag mit einem
aus geſchloſſenen Mitgliede des Bühnenvereins abſchließen ver
ſtieße in ſo erhebliche Maße gegen die guten Sitten daß er
beim Publikum ſelbſt wenn die Gerichte dagegen aus formel
len Gründen keinen Schutz gewähren könnten dem Bühnen
verein jede Sympathie genommen hätte Dem Bühnenmit
gliede das ohnehin nicht auf Roſen gebettet ein Engage
ment ſucht wo es zu finden iſt kann man das ſicher nicht übel
nehmen
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Deutſches Theater in Warſchau
Auf dem Vormarſch der deutſchen Kultur nach Oſten i

eine bedeutſame Etappe erreicht worden Am 6 Dezember
iſt in Warſchau ein deutſches Theater eröffnet worden das
erſte ſeit mehr als 30 Jahren ſeit die Meininger ihren Welt
ruf auch nach Warſchau trugen Das Enſemble des Direktors
Walter Waſſermann der ſeit über zwei Monaten in Lodz
ein ſtändiges deutſches Theater mit beträchtlichem künſt
leriſchen Erfolge unterhält ſoll in Zukunft regelmäßig auchin Warſchau v veranſtalten Das erſte T
ſpiel hat vom 6 bis 9 Dezember ſtattgefunden Es wurde
eröffnet mit einer Aufführung des Luſtſpieles Jugendfreunde von Ludwig Fulda dem ein vom Ferfaſſer elbſt
geſprochener Prolog von Erich Köhrer voranging Das volle
Haus ſpendete der abgerundeten wirkungsreichen Darſtellung
lebhaften Beiſall Die Spitzen der Militär und Zivil
behörden die das Unternehmen tatkräftig gefördert hatten
waren erſchienen voran der Generalgouverneur Exgzellenz
von Beſeler und der Gouverneur von Warſchau Exzellenz
von Etzdorf v Beſeler ließ ſich den Direktor Waſſermann
ſowie den Prolog Autor Köhrer vorſtellen und ſprach dem
Direktor gegenüber ſein lebhaftes Jntereſſe für das Unter
nehmen aus Es iſt wohl ſicher daß dieſe Gaſtſpiele zu
einer ſtändigen Einrichtung werden
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Rennwert ſtets behalten Viele Millionen Werte an unmodernen
S hen Beſtecken u dergl liegen unbenutzt in den
Schränken ſie könnten zur Stärkung der Golddeckung unſerer
Reichsbank und ſomit zur des vollen Vertrauens in
unſere Zahlungsmittel dienen Es wäre zu begrüßen wenn die
hieſigen Juweliere Uhrmacher uſw in irgend einer Weiſe hilf
reiche Hand leiſten würdenEine Gedächtnistafel für die Gefallench unſerer Univerſität

iſt jetzt in der Vorhalle des Univerſitätsgebäudes aufgehängt
worden eine ſchlichte Tafel im glatten von einer Lorbeerranke
geſchmückten Holzrahmen auf der die Ramen der für das Vater
land geſtorbenen Dozenten und Studenten ſtehen Es ſind deren
P Später ſoll die Tafel durch eine Gedenktafel aus Erz erſetzt
werden

Militäriſche Perſonalveränderungen Zum Leutnant der
Landwehr wurde ernannt Feldwebelleutnant Fettback Sten
dal Feldart Abt 204 Landw Feldart 2 Aufg zum Leutnant

drr Feſerve Vizefeldwebel Behriſch Bernburg Pion Regt
r 35

Geſtohlen wurden in den letzten 6 Wochen ein mattgoldenes
Armband aus kantigen rechteckigen Gliedern von denen ſechs
Stück abwechſelnd mit 1 Brillant und 1 Saphir beſetzt ſind etwa
1 Ztm breit und 5 Millimeter ſtark am 31 Dez 1915 eine
dunkelbraune Lederhandtaſche etwa 50 Ztm lang und
25 Ztm hoch mit Schnappſchloß und 2 Schloßſchiebern enthaltend
einen photographiſchen Apparat Kodak in kleinem Lederetui
4X6 mit einem Rollfilm mit 8 Aufnahmen eine Dame und
eine Gruppe von 3 Offizieren darſtellend einen unbenutzten Roll
film eine ovale Haarbürſte mit Stiel und gelbpoliertem Holze
einen ſchwarzen Haarkamm ein Schwamm ein weißes Oberhemd
ein weißl Herrennachthemd und ein Paar graue baumwollene
Herrenſtrümpfe die Wäſcheſtücke ſind rot geg H am 3 Jan
ein blaues Tuchkoſtüm mit blauſeidenen Aufſchlägen das
Jackett mit gelbem Futter

Theafter Konzert und Vorkräge

Jnfanteriſt Pflaume
Man ſchreibt uns Ueber einen köſtlichen Reinfall der eng

liſchen TelegrammZenſur berichtet die MünchenAugsburger
Abendzeitung Das haben ſich die beiden Münchener Schwank
autoren Max Neal und Max Ferner n nicht träumen laſſen
daß ſie einmal die h Telegrammzenſur ohne es zu wollen
gründlich auf den Leim führen würden Der Krieg hat auch dies
zuwege gebracht wie nachfolgende wahre Begebenheit dartut
Der Drei Masken Verlag hat den erfolgreichen Schwank der
Herren Neal und Ferner Pflaume nach Amerika
verkauft und einen Schweizer Vertreter beauftragt dem amerika
niſchen Agenten folgendes zu kabeln Ueberlaſſen Euch Jnfanteriſt

Pflaume zu angebotenen Bedingungen Das Schweizer Tele
graphenbureaun ſandte das Telegramm mit dem Vermerk zurück

daß Telegramme nach Amerika nur in engliſcher Sprache an
genommen werden Es entſtand ſomit die große Schwierigkeit
wie dieſes Telegramm ins Engliſche zu überſetzen Als dies end

lich bewerkſtelligt und das Telegramm abgegangen war kam es
nach vier Tagen aus England an den Abſender zurück mit dem

Vermerk der engliſchen Militärbehörde daß militäriſche Tele
gramme nicht zuläſſig ſeien da zudem der Jnhalt des Telegramms
im höchſten Maße verdächtig ſei ſeien Aufklärungen nötig Die
engliſche Militärbehörde ſcheint gefürchtet zu haben daß die Ent
ſendung eines Jnfanteriſten Pflaume zum Zwecke irgendeines
Angriffes gegen Kanada geplant ſei Oder bereiten ihr ſchon
Titel deutſcher Schwänke eine Höllenangſt Man e geſpannt

ſein wie dieſe Schwankperiode aus dem Kriegsleben ſich weiter
entwickeln wird denn die engliſche Militärbehörde hat ja Auf
klärungen über die Bedingungen verlangt zu denen der Jn
fanteriſt Pflaume Amerika überlaſſen worden iſt

Aus dem Stadttheater wird uns mitgeteilt Armut das
roeſievolle Drama von Anton Wildgans welches nicht nur ver
möge ſeines hohen literariſchen Wertes ſondern auch durch die
vorzügliche Darſtellung einen ganz außergewöhnlichen Beifall er
ringen konnte wird am Freitag den 7 Januar noch einmal zur
Aufführung gelangen Der Sonnabend bringt nachmittags
Leſſings Luſtſpiel Minna von Barnhelm als Scbüler
vorſtellung bei ermäßigten Preiſen und abends 8 Uhr das

III Sinfonie Konzert unter der Leitung von Kapellmeiſter Paul
Graener mit der Königlichen Hofopernſängerin Frau Claire
Du x als Soliſtin Auch für nächſten Sonntag wo nachmittags
die Oper Die Zauberflöte angeſetzt iſt zeigt ſich bereits
lebhaftes Jntereſſe und machen wir beſonders darauf aufmerkſam
daß in der Abendaufführung am Sonntag zu dem erfolgreichen
und humorvollen Schwank Hercſchaftlicher Diener geſucht die
einaktige Operette von Suppé Die ſchöne Galathée welche
bekanntlich zu den muſikaliſchen Perlen des Wiener Meiſters
zählt zur Aufführung kommt Der Sonntag abend bringt alſo

im wahrſten Sinne des Wortes doppelten Genuß
Klavierabend von Eugen Albert Meiſter Albert der noch

immer unerreichte auf einſamer Höhe thronende Klaviertitan
wird bei ſeinem einzigen Klavierabend am Dienstag den 18 ds
in den Thaliaſälen nur Werke von Beethoven ſpielen Der
Kartenverkauf hat in der Hofmuſikalienhandlung von Heinrich
Hothan ſchon begonnen

Ein Exreignis ſo ſchreibt man uns ſoll für die Beſucher der
Lichtſpieltheater die Aufführung von J D Rektors Film
Spinolas letztes Geſicht im Paſſage Theater

ſein Hat doch dieſe 5aktige Tragödie in den Hauptſtädten als ein
erſtklaſſiges Werk allgemeinen Anklang gefunden

Vereine und Verſammlungen
Jm Alldeutſchen Verband Ortsgruppe Halle ſpricht am Mitt

woch den 12 Januar abends 828 Uhr im Kaiſer Wilhelm
Herr Prof Dr Hertzberg über Die wirtſchaftliche Bedeutung des
deutſch türkiſchen Bündniſſes Gäſte auch Frauen ſind will
kommen

Halliſcher Damen Chor Flora Heute abend 8 Uhr findet
im Gaſthaus St Nikolaus Nikolaiſtrabe die erſte Uebung
bezw Verſammlung ſtatt Sangesfrohe Damen ſind hierzu ein
geladen ebenfalls Angehörige Damen und Herren

Verein der Schwerhörigen Hephata Jm Januar Gottes
dienſt immer an dem zweiten Sonntag in jedem Mongat am 9
nachm 5 Uhr Weidenplan 4 Stadtmiſſion Herr Oberpfarrer
Keller geſellige Vereinigungen Freitag den 14 und 28 abends
8 Uhr Rikolaus

Die 15 Zuſammenkunft der aus Rußland ausgewieſenen
Reichsdeutſchen findet Freitag den 7 Januar abends 8 Uhr im
Schultheiß Poſtſtraße 5 ſtatt

Kaufmannsgericht
Salle den 5 Januar

Keiegsdienſt kein unverſchurd Unglück

Das halliſche Kaufmannsgericht hatte ſich zu wiederholten
Malen mit der Frage zu beſchäftigen ob die Einziehung zum
Heere als ein unverſchuldetes Uaglück im Sinne des S 63 zu be
trachten ſei Das Kaufmannsgericht hatte dann in W
Fällen den Eingezogenen das Gehalt zugehilligt wenn ſie durch
die Einberufung infolge ihrer Verhältniſſe in Rot geraten waren
Jetzt klagte der Kaufmann R per die Ueberlandzentrale l
Rachzahlung des Gehalts in Höhe von 130 Mark für die Zeit

ſeiner Ejnherufyng die von 4 Dezember bis 30 er ge

e hatte Na dieſer Zeit war er wieder in das G a
eingetreten Dann trat er im März aus Er klagte jetzt auf
zahlung mit der Begründung daß es ſeine Firma in anderen
Fällen auch gezahlt habe Außerdem ſei kurze Zeit vor ſeiner
Einberufung ſeine Frau ernſthaft erkrankt was ihn viel Geld
gekoſtet habe ſo daß er ſich in einer Notlage befunden habe

Das Kaufmannsgericht nahm diesmal einen anderen Stand
punkt ein und wies die Klage ab Jn der Begründung wurde
ausgeführt daß wohl der Krieg ein unverſchuldetes Unglück ſei
nicht aber die Dienſtpflicht Jn einem Lande wo die allgemeine
Wehrpflicht herrſche und wo jeder es als einen Stolz betrachte
etwas für ſein Vaterland zu tun könne der S 63 nicht in An
wendung kommen

Der Krankenſchein iſt ein ärztliches Atteſt
Die Firma H hatte mit ihren Angeſtellten ausgemacht daß

im Falle einer Erkrankung der Angeſtellten dieſe ein ärztliches
Atteſt vorzulegen hätten wenn ſie des Segens den der S 63 ge
währt teilhaftig werden wollten Eine Angeſtellte erkrankte und
legte dem Chef ihren vom Arzt unterſchriebenen Krankenkaſſen
ſchein vor Trotzdem wurde ihr für die Dauer ihrer Erkrankung
der Gehalt abgezogen Sie erhob Klage die bereits einmal das
Kaufmannsgericht beſchäftigte Der Vertreter der Firma ſtellte
ſich auf den Standpunkt daß die Klägerin kein ärztliches Atteſt
vorgelegt habe Die Klägerin wies darauf hin daß ſie den
Krankenſchein der die Art der Erkrankung und die Erwerbs
unfähigkeit beſcheinigte dem Chef vorgelegt habe Der Arzt habe
ihr erklärt das ſei ſo gut wie ein Atteſt Die Firma beſtand aber
darauf daß ſie dieſen Schein nicht als Atteſt betrachte und deshalb
nicht zur Zahlung des Gehalts verpflichtet wäre Es wurde da
mals vertagt um feſtsuſtellen was auf dem Krankenſchein ſtündeDie heutige Sitzung lief zugunſten der Klägerin aus Jhr
wurde das gekürzte Gehalt zuerkannt Der Krankenkaſſenſchein
enthalte alle Merkmale die notwendig ſeien eine Arbeitsunfähig
keit feſtzuſtellen

en
Hallfſcher Welterbericht

5 Januar 6 Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Baremeter Millimeter 756 ,8 757Thermometer Celfius 6,9 5Rel Feuchtigkeit 77 85/0Winde NW 2 SW 3Maximum der Temperatur am 5 Januar 12 20 C
Minimum in der Nacht vom 5 Januar zum 6 Januar 5,4 C
Riederſchläge am 6 Januar 7 Uhr morgens 1 m

Halliſcher Markkbericht
vom 6 Januar 1916

Eier Mandel 70 00 M y Weißkohl Stück 0,10 20 MButter Pfd 15 28 Wirſingkohi Stück 10 0 20ähner alie Siich 50 50 Grünkoh Stück 0108 15
ähne Stück 00 00 Blumenkoh Stück 30 60
nten Stück 00 00 WMohrrüben Mandel 10 15Gänſe Stück 00 18 0 Kohlrüben Stück 10 20Tauben Paar 00 60 Kohlrabi Stück 03 0,04Aepfel Pfd 10 25 wiebeln Pfd 18 20Birnen Pfd 10 25 ellerie Stück 08 15Zaen Stück 00 00 Kartoffeln Zir 285aninchen Stück 10 1 50 v 1 fd 04 vRebhühner Stück 00 00 Schweinefleiſch Pfd 47 90

Fajanenhähne Stck 00 50 Hammelſleiſch 50 60Faſanenhühner Stck 50 00 Rindfleiſch 2 430 5010 20 I Kaldſeiſch

Bericht
Rotkohl Stück e 30 50

Bezahlt wurde am Montag den 3 Januar 1916
1 für 50 kg Fleiſchgewicht

Hcſen höchſter Prei 11niedrigſter Preis e e e z v 108 vo 110

Bullen höchſter Preis e 4 114niedrigſter Preis e 108häufigſter Vreis a t e e 110Kühe höchſter Preis n 107niedrigſter Preis 22häuftgſter Preis SJnngzrinder höchſter Preis
niedrigſter Preis

Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis
niedrigſter Preis e 72 Saugkälber höchſte Preis 120niedrigſter Preis e e 100
häufigſter Preis 4 118Schafe Lämmer und Maſthammel 140

niedrigſter eis e e e 72 Schafe höchſter Preis e e e e 130 9
niedrigſter Preis a 118häufig er Preis e r 125 5

2 für 50 kg Schlachtgewicht

Schweine höchſter Preis eniedrigſter Preis
häufiger Preis

Schweine find zum Höchſtpreiſe ver
zogene Schweine ſind zum Preiſe von 2,65

Provinzial Nachrichten

Hochwaſſer
Magdeburg 6 Jan Nach Mitteilung der Hydrographiſchen

Landesabteilung der k k Statthalterei zu Prag iſt für Freitag
den 7 Januar 1916 nachmittags ein Höchſtſtand von 3,90 Meter
am Pegel zu Torgau zu erwarten Aus den Gebieten der Mulde
und Saale werden mäßige Anſchwellungen gemeldet Es kann
voraus r auf folgende Waſſerſtände gerechnet werden

ttenberg 4,00 Meter am 8 Januar nachmittags
Roßlau 3,75 Meter am 9 Januar mittags
Aken 3,90 Meter am 9 Januar mittags
Magdeburg 3,25 Meter vom 9 zum 10 Januar nachts
Wittenberg 3,90 Meter am 12 Januar vormittags

worden Aus Holland be
verkauft worden

9 Lochau h Jan Abholzung und Holzverſteige
rung Jnfolge des Verkaufs des ca 50 Morgen großen Teich
planes des hieſigen Rittergutes an die Riebeckſchen Montanwerke
wegen Kobleabbaues wurde der ganze vorhandene Holzbeſtand
um den Teich geſchlagen Das Reiſig ſowie die zu Raummetern
aufgeſchichteten Wellen und Stämme kamen geſtern zur Ver
ſteigerung wozu ſich ein zahlreiches kaufluſtiges Publikum ein
gefunden hatte ſo daß ſich bald ein lebhaftes Geſchäft entwickelte
Das Holz war begehrt ſo daß es teuer bezahlt und die Taxe oft
überſchritten wurde Bis auf einige Nutzſtämme welche von der
Rittergutsverwaltung zurückbehalten wurden kam alles an den
Mann

X Weſenitz 5 Jan Von der et e Ueberlandzentrale Saalkreis Bitterfeld Das Leitungs
netz der elektriſchen Ueberlandzentrale Saalkreis Bitterfeld iſt bis
zu den Ortſchaften Pritſchöng und Lochau geführt worden ſo daß
nur noch der Ort Weſenitz dazwiſchen gelegen iſt der noch ver
bunden werden muß um einen geſchloſſenen Ring zu erhalten
Dem Vernehmen nach ſoll nun auch von Pritſchöng wel Ort

der vielem wiſchen Schlacht und Viehhofe zu

zuletzt ausgebaut worden iſt das Leitungsnetz weiter enitz l
Aeführt werden Jn letzterem Orte hat die Mühle bereits

eigene elektriſche Licht und Kraftanlage doch ſollen auch hier
noch Anſchlüſſe an das Leitungsnetz erfolgen

Schwarza 4 Jan Sturmſchäden Bei dem geſtrigen
Gewitterſturm wurde der große Fabrikſchornſtein der Firma E
und A Müller hier umgeworfen und fiel auf das Maſchinen
haus das zertrümmert wurde Ebenſo wurde das Dach des Haupt
gebäudes zerſtört Bei der Fabrik Bergmann wurde das ganze
Dach des neuerbauten Schuppens vom Sturm in die Höhe ge
hoben ſtürzte mit voller Wucht auf das benachbarte Gebäude des
Konſumvereins und richtete dort ebenfalls großen Schaden an

Kunſt und Wiſſenſchaft
Auszeichnung für Eucken

Der Großherzog von Sachſen verlieh dem Geheimrat Eucken
anläßlich des 70 Geburtstags den Stern zum Komturkreuz des
Hausordens der Wachſamkeit oder vom weißen Falken Geheim
rat Eucken iſt von Jena abgereiſt um mit ſeiner Frau und Tochter
den Geburtstag in aller Stille zu begehen

Gründung einer polniſchen Volksunirerſität in Cholm
Jn der von den Oeſterreichern beſetzten ehemaligen ruſſiſchen

Gouvernementsſtadt Cholm wird binnen kurzem eine volniſche
Volksuniverſität eröffnet werden Mit dieſer wird auch eine
öffentliche amtliche Bibliothek und Leſehalle verbunden werden
Die Vorleſungen und Kurſe umfaſſen polniſche Sprache Literatur
Geſchichte Gesgraphie Mathematik Naturwiſſenſchaften und
Hygiene

Hermann Bahr hat wie aus Salzburg dem derzeitigen Wohn
ort des Dichters gemeldet wird ſoeben ein katholiſieren
des Myſterinm beendet das auf einer altſpaniſchen Vorlage
fußt

Hochſchulnachrichten

Geh Medizinalrat Prof Dr Hermann Baum ordentlicher
Profeſſor der Anatomie und Direktor der Anatomiſchen Jnſtituts
an der Tierärztlichen Hochſchule zu Dresden wurde aus Anlaß
ſeiner 25jährigen Doßzententätigkeit an dieſer Hochſchule von der
Univerſität Leipzig zum Ehrendoktor der Veterinär Medizin er
nannt Geh Reg Rat Prof Dr Rudolf Sturm der ver
dienſtvolle Mathematiker der Univerſität Breslau vollendet am
6 Januar das 75 Lebensjahr Zunächſt als Gymnaſiallehrer
tätig wurde Sturm 1872 Ordinarius an der Techniſchen Hochſchule
zu Darmſtadt ſiedelte dann nach Münſter und 1892 nach Breslau
als Nachfolger von H Schröter über

An Stelle des am 1 Januar d J aus ſeinem Amt als Uni
verſitätsprediger ausgeſchiedenen Geheimen Konſiſtorialrats Pro

ter Dr theol Hashagen iſt der Profeſſor der praktiſchen
heologie an der Roſt ocker Univerſität Konſiſtprialrat Dr theol

Gerhard Hilbert zum Univerſitätsprediger ernannt worden
Der Gelehrte iſt Ehrendoktor der Theologie der Univerſität
Leipzig

d

Vermiſchkes

Eine Windhoſe
hat dem B zufolge die bayeriſchen Ortſchaften Stein
feld Treppendorf und Wieſentfeld ſchwer heimgeſucht Hun
derte von Bewohnern ſind obdachlos geworden Viele Häuſer
wurden teilweiſe ganz zerſtört oder vom Sturm abgedeckt
Vom Schloſſe des Grafen Gich iſt das Dach abgeriſſen Die
Wälder ſind in einer Umgebung von 18 Kilometern ver
wüſtet und die ſtärkſten Stämme ſind zerbrochen

Die Häufigkeit der Meteore,
Jm Jahre 1914 wurden während 450 Beobachtungsſtunden in

Amerika nicht weniger als 1060 Meteore beobachtet Dieſe Zahl
würde noch größer ausgefallen ſein hätten nicht Unſichtigkeit oder
allzu heller Mondſchein oftmals die Beobachtungen beeinträchtigt
Jntereſſant an den Ergebniſſen dieſer Beobachtungen iſt nun
daß durchſchnittlich jeder 10 Meteor eine größere Helligkeit als
ein Stern erſter Größe aufzuweiſen vermochte Viele waren noch
heller als Jupiter und Venus Völlig verſchieden ſind dabei die
Farben dieſer hellſten Meteore Neben weißen Meteoriten wurden
rote gelbe grüne und blaue häufig geſichtet Ein Meteor hatte
einen blauen Kopf und dazu einen gelben Schwanz Auch ander
weitige Sonderheiten konnte man bemerken ſo erhellte ſich ein
Meteor dreimal hintereinander während ein anderer eine regel
rechte wellenförmige Bewegung beſas

Annunzio als Gaſt des Prinzen Hohenlohe
ml Der italieniſche Major Gamba der ſtändige Mili

tärkritiker der Turiner Stampa hat ſeinen Landsleuten
ſchweres Aergernis bereitet Jſt es doch ganz zufällig
herausgekommen daß es der Major mit ſeinem patriotiſchen
Gewiſſen vereinbaren zu können glaubte unmittelbar nach
Kriegsausbruch eine Wohnung bei dem deutſchen Staats
angehörigen Kliever zu beziehen Es braucht nicht erſt her
vorgehoben zu werden daß der peinliche Vorfall gewaltige
Entrüſtung bei den italieniſchen Patrioten erregte und dem
entſprechend auch in der ententebegeiſterten italieniſchen
Preſſe beſprochen wurde Jetzt macht der Avanti der
journaliſtiſche Störenfried der italieniſchen Kriegsbegeiſte
rung den Entrüſteten die unangenehme Eröffnung daß ſich
ſogar der ehrenwerte Antonio Rapagnetta alias Gabriele

Annunzio des gleichen Verbrechens ſchuldig gemacht
hat Jn Venedig ſchreibt das Mailänder Blatt weiß es
jedes Kind daß der göttliche Gabriele nachdem er kurze
Zeit an der Front geweilt ſeine Hausgötter nach einer
näheren und vor allen Dingen minder gefährlichen Front
überführt hat Wir meinen den Palaſt den er heute am
vielbeſungenen Canale Grande bewohnt Da ſetzt der Dichter
ſeine reichen Opfer die er der Mutter Italien bringt fort
Es iſt ja bekannt daß er für die Mütter eine beſondere
Wertſchätzung hat Und wie die Venizianer die Wohnung

Annunzios kennen ſo wiſſen ſie wohl auch daß der Palagſtder heute den Göttlichen beherbergt vorher vom Prinzen
Hohenlohe bewohnt wurde dem Bruder des früheren Gouver
neurs von Trieſt und heutigen öſterreichiſchen Miniſters des
Jnnern Seit vielen Jahren widmet der Prinz der Ge
ſchichte und Kunſt der Lagunenſtadt ſein beſonderes Jntereſſe
Er wohnte ſtets in dem Palaſt und verließ ihn nur infolge
des Krieges Wie mag es der edle Gabriele nur angefangenhaben von dem Prinzen die Erlaubnis zu erhalten in deſen

Palaſt der eine wahre Schatzkammer künſtleriſcher Köſtlich
keiten birgt Quartier beziehen zu dürfen

Wir möchten die Frage gleichfalls ſtellen Es erſcheint
recht unwahrſcheinlich daß Prinz Hohenlohe dieſem verächt
lichen Geſellen Quartier gewährt Sollte der göttliche
Gabriele wieder einmal Mein und Dein verwechſelthaben wie ihm das ja ſei ſeinen Geliebtinnen öfter
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4 k er viekteicht dem Pri ein Geſchark vorgelten rn r ſich gegen freie Wohnung im Palaſt
eſſene Bezahlung erbötig machte die Kunſtſchätzen e ln Fingern ſeiner Landsleute zu hüten Frei

lich letzteres dürfte die Sicherung der Kunſtſchätze noch nicht
voll verbürgen

68 000 Mark für ein verlorenes Bein Jnfolge eines
Bahnunfalles in North Vernon Jnd verlor wie der Ger
maniaHerold berichtet am 6 September die 12jährige
Katharine Wilder v Minckwitz in Milwaukee das linke Bein
unterhalb des Knies Die Baltimore and Ohio und die B

and O SouthweſternBahn erklärten ſich vor Gericht bereit
dem Kinde als Entſchädigung den Betrag von 68 000 Mark
auszuzahlen

ahre alt Lüdenſcheid feierte die Witwe1o2 Ja eher torag
Adamy ihren 102

Likerariſches
Die Kriegsgefangenen in Deutſchland 250 Wirklichkeitsauf

nahmen aus deutſchen Gefangenenlagern Mit einer Einleitung
von Prof Dr Backhaus Oberleutnant d L a D Jn deut
cher fransöſiſcher engliſcher ruſſiſcher und ſpaniſcher Sprache

Verlag von Hermann Montanus Siegen
Weſundbrunnen 1916 Kalender des Dürerbundes Verlag

Georg D W Callwey München
Der Krieg 1914/15 in Wort und Bild unter Mitarbeit hervor

ragender militäriſcher Fachmänner und unſerer beſten Schlachten
maler Deutſches Verlagshaus Bong Co Berlin Leipzig
Wien StuttgartBit Liebesgaben nach Oſten und Weſten Von Pfarrer Alfred

Juſt Breslau HuttenVerlag G m b Berlin SW 11
Krieg und Chriſtentum Von Karl König Pfarrer in

Bremen HuttenVerlag G m b Berlin SW 11
T Rede zur Gründung der Deutſchen Geſellſchaft 1914 Ge
halten von Dr Solf Staatsſekretär des Reichskolonialamtes
S Fiſcher Verlag Berlin

M

von ſeinen Freunde Mit einem Vorwort von Major Viktor
von Strantz Minden i Weſtf Wilhelm Köhler Vater
ländiſche Verlagsanſtalt

Das freie Wort Frankfurter Halbmonatsſchrift für Fort
ſchritt auf allen Gebieten des geiſtigen Lebens Herausgegeben
von Max Henning Frankfurt a Neuer Frankfurter
Verlag G m b

Fran Heiternich und Tante Minchen Roman von Kurt
Delbrück Halle Saale 1915 Richard Mühlmann Verlags
buchhandlung Max Groſſe

Beckſche Chronik des deutſchen Krieges C H Beck München
Kriegs und Friedenskalender für den deutſchen dſoldaten

Bürger und Landmann auf das Jahr 1916 Mit Beiträgen von
Karl Bröger Dr H Dekker Karl Ettlinger Dr Ludwig Finckh
Dr Kurt Floericke Gorch Fock P Langbein Hermann Löns Al
fons Petzold u a Herausgegeben von Anton Fendrich Mit
Zeichnungen von Fritz Bergen R Oeffinger und Willy Planck
Stuttgart Verlagshandlung

Selma Lagerlöf Trolle und Menſchen Erzählungen Ver
lag von Albert Langen in München

Lena Chriſt Unſere Bayern anno 14/15 Dritter Teil Ver
lag von Albert Langen in München

Heimatdienſt im erſten Kriegsjahr 2 Kriegsjahrbuch des
Bundes Deutſcher Frauenvereine 1916 Herausgegeben und be
arbeitet von Dr Eliſabeth Altmann Gottheiner Ver
lag von B G Teubner Leipzig und Berlin 1916

Ein Teil des Ertrages iſt für den Nationalen Frauendienſt
beſtimmt

Briefkaſten
GSeder Anfrage iſt die legte Abdonnementsquittung beizulegen

W Erfurt Jn einer derartig verzwickten Angelegenheit
die ſich doch ſchriftlich nicht erledigen läßt wäre es doch das Beſte
ſich an einen Rechtsanwalt zu wenden

Bäder und Kurorke
as Kriegstagebuch des Johannes Krafft Herausgegeben gäſte angekommen

BadNauheim Bis zum 31 Dezember 1915 ſind 23 240 Kur
Bäder wurden bis dahin 320 046 abgegeben

e ehe e er

Soehen erschien neuHygiene der Ehe
Aerztlioher Führer für Braut und Eheleute
von Frauenarzt De med Zikel Chariottenburg

Aus dem Inhalt Ueber die Frauen Organe Körperliche Ehetaug
Achkeit und Untauglichkeit
besser nicht heiraten sollten Enthaltsamkait und Husschwei
fungen Vor der Ehe Eheliche Pflichten Keuschheit oder Polygamie
Hindernisse der Liebe etc Krankheiten in der Ehe Ruckst ände
Irüherer Geschlechtskrankheiten Vorbeugung und Ansteckungs
schutz etc Körperliche Leiden der Ehefrau Ursachen u Heilung
der weibl Gefühlskälte Folgen der Kinderlosigkeit Gefahren später
Heiret für die Frau Neurasthenie und Ehe Ilysterische Anfälle
Hygienie des Nervensystems bei Mann und Frau etc Bezug gegen
Einsendg v M auch in Scheinen frc od Nachn durch MedizinVerlag ör Schwelzer Co Abt 143 Berlin NW 87 Repkowyl 5

Amllige Bekannkmachnngen

Bekanntmachung
über die Feſtſetzung der Preiſe für Wild

Vom 30 Dezember 1915 Reichs Geſetzbl S 851
Auf Grund der Verordnung des Bundesrats vom 28 Oktober
15 Reichs Geſetzbl S 716 wird in Abänderung der Verord
Kung vom 22 November 1915 Reichs Geſetzbl
Regelung der Wildpreiſe folgendes beſtimmt

J

Der Preis für Wild darf beim erſten Verkaufe für beſte
Ware folgende Sätze nicht überſchreiten

bei Rot und Damwild für 0,5 Kgr mit Decke
Rehwild für 0,5 Kgr mit Dede
Wildſchweinen im Gewicht von mehr als 30

Kilogr für 0,5 Kgr mit Decke Schwarte
Wildſchweinen im Gewichte bis zu 30 Kgr

einſchließlich Friſchlinge für 0,5 Kgr mit
Decke Schwarte

Haſen für das Stück mit Fell Balg
Kaninchen für das Stück mit Fell Balg 1,20
Faſanenhähnen für das Stück mit Federn 2,50
Faſanenhennen für das Stück mit Federn 2,00

Dieſe Preiſe ſchließen die Bahn und Waſſerfrachtkoſten die
vor dem erſten Verkauf entſtehen die Abrollkoſten am Ankunfts
orte ſowie etwaige Vermittelungskoſten beim Verkauf nicht ein
Sie gelten nicht für den Verkauf an den Verbraucher ſoweit er
nicht Mengen von mehr als 10 Kilogramm zum Gegenſtande hat

II

Jnſoweit für Wild gemäß S A4 der Verordnung des Bundes
rats vom 28 Oktober 1915 Reichs Geſetzbl S 716 Söchſtpreiſe
für die Abgabe im Kleinhandel an den Verbraucher feſtgeſetzt
werden dürfen ſie für beſte Ware folgende Sätze nicht über

0,60 Mk
0,70

0,55

0,70
4,00

z 2

J z T

ſchreiten

bei Rot und Damwild für 0,5 Kgr e 1,40 Mk
Rehwild für 0,5 Kgr 1,80Wildſchweinen im Gewichte von mehr als

20 Kor für 0,5 Kar 1,20Wildſchweinen im Gewichte bis zu 30 Kgr
Friſchlinge für 0,55 Kgr 4 1,60Haſen ohne Fell im ganzen für das Stück 4,75

Haſen ohne Fell zerlegt für das Stück 5,00
Hajen mit Fell im ganzen für das Stück 5,25
Kaninchen ohne Fell für das Stück 1,50
Kaninchen mit Fell für das Stück ULs60 v
Faſanenhähnen für das Stück mit Federn 50
Faſanenhennen für das Stück mit Federn 3,00

Bei abweichender Anordnung der Grundpreiſe gemäß 8
di germung des Bundesrats vom 28 Oktober 1915

latt S 716 tritt eine entſprechende

III
Dieſe Beſtimmung tritt am 1 Januar 1916 in Kraft
Berlin den 30 Dezember 1915

Der Reichskanzler

J Freiherr von Stein
Vekaunntmachung

Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch und
n r öſchen der Maul und Klauenſeuche vom Schlachtviehhoſe

eipzig am 31 Dezember 1915
Salle den 5 Januar 1916

3 der
Reichs Geſetz

Aenderung dieſer Sätze ein

Die Polizeiverwaltung

ittoldeutsche Ppivat Bank vie Weu

Gebär und Still Fähigkeit Frauen die S

S 775 über die

zuſtand vom 4 Juni 1851 bezw des

Handel Gewerbe und Verkehr
Wie verlautet ſind die Verhandlungen die dahin zielen im Kon
kurſe enburaiſchen Kaliwerke Jeſſenitz einen Vergleich
zwiſchen deſſen Obligationären und den Gewerken der durch die
verſchiedenen Transaktionen mit Jeſſenitz eng verbundenen Ge
werkſchaft Wendland zuſtande zu bringen in ein Stadium ge
treten das erwarten läßt daß in der bevorſtehenden Verſamm
lung der Gewerkſchaft Wendland das neue Programm für die
Sanierung der Gewerkſchaft Wendland angenommen wird Da
mit würde auch das Konkursverfahren von Jeſſenitz zum Abſchluß
kommen können Der Sanierungsplan ruht laut B Z am Mit
tag im weſentlichen darauf daß die Gewerkſchaft Wendland auseigener Kraft die für die Wiederherſtellung und den Ausbau des
Werkes noch notwendige Summe von 500 000 Mk aufbringt Für
die Jeſſenitz Obligationäre dürfte ſich bei Durchführung des neuen
Planes die Lage anſcheinend ſo geſtalten daß ſie eine Barabfin
dung von jetzt nur noch rund 30 Prozent erwarten können

Der Grobblech Verband für das Jnland beſchloß von einer
Aenderung der Verkaufspreiſe abzuſehen und zu den bisherigen
Preiſen und Bedingungen zur Lieferung bis zum Schluß des lau
fenden Quartals weiter zu verkaufen Die Preiſe wurden zuletzt
Mitte September bei der Gründung der Vereinigung um 5 Mk
ver Tonne erhöht die Sätze ſtellen ſich jetzt auf 155 Mk für ge
wöhnliche Grobbleche l 157,50 Mk für Konſtruktionsbleche und

Vergleichsverhandlungen im Konkurſe der Kaliwerke Jeſſenitz

der M

Axtiongesellsonaſt

auf 165 Mk für Keſſelbleche netto Kaſſe Frachtbaſis Eſſen

Waſſerſtände
4 bedeutet ber unter Null

X

Eagale und Unſtrut Fall WuchAzterr 4 Jan 5 JanRebra Oberpegel 10 f 38Un el e v 1,80 v 2,38 58welgenſets Drerpezei 7523 14
v Unterpegel v 52 i 06 n 54Trotha e Jan 3,30 6 Jan 3,60 30Alsleben Oberpegel 4 Jan 2,75 5 Jan 2,80 5uUnterpegel 65 295 35urg h 2,33 45 m 12Calbe Oberpegel v 1,99 S 2 10 11e Unterpegel 26 44 18r 2 ter Poststrasso 12

a S Fernsprecher Nr 1383 2383

Verbot von Ausperki

für Weh und Wirkwaren
Auf Grund des S 9b des preußiſchen Geſetzes über den Belagerungs

en

S 4 des bayeriſchen Geſetzes über den

Kriegszuſtand vom 5 November 1912 in Verbindung mit der Allerhöchſten
Kabinettsorder vom 31 Juli 1912 den Uebergang der vollziehenden
Gewalt auf die Militärbehörde betreffend werden hiermit für den Monat
Januar jede Art von Sonderausverkäufen wie Jnventur oder Saiſon
Ausverkäufe ſogenannte weiße Wochen oder Tage
Reklame Wochen oder Tage ſowie Verkäufe unter Ankündigung von herab
geſetzten Preiſen für Web und Wirkſtoffe und hieraus konfektionierte
Gegenſtände und für alle Strickwaren verbofen

Propaganda und

hä mmjm Bekanntmachung
Jm Jntereſſe eines geordneten Geſchäftsganges ſowie zur Be

ſchleunigung des Rechnungslegungsgeſchäftes der ſtädtiſchen Ver
waltung iſt es dringend erforderlich daß alle Unternehmer und
Lieferanten ſofort J der ihnen übertragenen ſtädti
ſchen Arbeiten und Lieferungen die Rechnungen über dieſelben
zur Prüfung und Zahlungsanweiſung einreichen

An alle Beteiligten richten wir daher hierdurch das dringende
Erſuchen ſofort nach Erledigung der ihnen erteilten Aufträge
die diesbezüglichen Rechnungen einzureichen unter dem Hinzu
ſügen daß bei Nichterfüllung dieſes Wunſches wir uns zu unſerem
Bedauern genötigt ſehen die Säumigen in Zukunft bei Ver
gebung von Lieferungen und Arbeiten auszuſchließen

Halle den 4 Januar 1916
Der Magfſtrat

Vermietung von Haarpflegeräumen
Die im ſtädtiſchen Schwimmbad eingerichteten Haarpflege

räume beſtehend aus Herrenſtube Damenſtube und Warteraum
ſollen vermietet werden

Termin zur Abgabe von Geboten haben wir auf
Montag den 17 Januar 1916 vorm 10 Uhr

im Büro für Grundeigentum Rathausſtraße 19 Zimmer A feſt
geſetzt Die Bedingungen können dort eingeſehen werden

Magdeburg den 2 Januar 1916

Der ſtellvertretende Kommandierende General

des V Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie à la suite des LuftſchifferBataillons Nr 2

Halle den 4 Januar 10916 de Veriten

Vekantmachung
Die Maul und Klauenſeuche unter dem Rinderbeſtande der

en Moritz Schloß hier im Grundſtücke Königſtraße 62 iſt er
oſchen

Die Sverre des Gehöftes iſt aufgehoben worden
Halle den 3 Januar 1916

Die Polizeiverwaltung

Verpaentungen J

Unſer Gaſthof
mit ſehr ſchönem Tanzſaal Gearten Stalungen iſt zum 1 April
d Js auf möglichſt lange Zeit zu verpachten

Mit der Wirtſchaft iſt Kantine verbunden und Einrichtung
zum Materiglhandel vorhanden

Vahnſteig der Deſſau Radegaſt Cöthener Kleinbahn in un
mittelbarer Rähe

Zuckerfabrik zu Proſigk



Un terrich t

Anme dungen neuer Schüler zum Oſtertermine d
Ze Januar er außer Freitag an den Wochentagen von 12 1 Uhr im
Amiszimorer des Unterzeichneten entgegengenommen
Anmeldung die aufzunehmenden Kinder vorzußellen
ſchei derſelben vorzulegen

Dur Klafſenteilung werden auch in Klaſſe VI 4 Schuljahr noch eine
Reihe vpen Plätzen fret

tägliche Beaufslchtigung der
hafter Nachhilfe un
Monatspreis 40 M
Mosse Brüderstrasse 4
Klaviorunterrioht

erteilt

Martha Kohlig
Schülerin des Königlich Konser
vatoriums in Leiprig

Letpzigerstrasse 91 II
eAmtliche Bekanntmachungen

Ueber das Vermögen des Bauunter
nehmers Eduard Götter in Halle
Bugenxnhagenſtraße Nr 18 wird heute
am 5 Jauxar 1916 vormittags 11
Uhr das Konkursverfahren eröffnet

Der Taxator Conrad Drebinger
in Halle Burgſtraße 50 wird zum
Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſtnd bis zum
25 Februar 1916 bei dem Gericht
anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über
die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines Gläu
bigeransſchuſſes und eintretendenfalls
über die im S 132 der Konkurs
ordnung bezeichneten Gegenſtände auf

den 5 Februar 1916
vormittags 10 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

den 6 März 1816
vormittags 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Poſt
ſtraße 13 Zimmer Nr 45 Termin
anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
haben oder zur Konkursmaſſe etwas
ſchuldig ſind wird aufgegeben nichts
an den Gemeinſchuldner zu verabfolgen
oder zu leiſten auch die Verpflich
tung auferlegt von dem Beſitze der
Sache und von den Forderungen
für welche ſie aus der Sache abgeſon
darte Befriedigung in Anſpruch nehmen
dem Konkursverwalter bis zum 2 Fe
bruar 1916 Anzeige zu machen

Halle a S den 5 Januar 1915
Der Gerichtsſchreiber

des vie Amtsgerichts
bteilung 7

Jn das h eſige Handelsregiſter Abt B
Nr 341 iſt heute Chemiſche Werke
Union Geſellſchaft mit beſchränk
ter Haftung mit dem Sitz in Halle
g S eingetragen Das Stammkapital
beträgt 30 000 Mk Der Geſellſchafts
vertrag iſt am 20 Dezember 1915 feſt
geſtellt Gegenſtand des Unternehmens
iſt die Herſtellung und der Vertrieb
chemiſch techniſcher Vrodukte ſowie die
Herſtellung und der Vertrieb von Nähr
mitteln aller Art insbeſondere von
Wagners Back Butter Erſatz und der
Großvertrieb von Glaswaren Lampen
und keramiſchen Artikeln Geſchäfts
führer find Fabrikbeſitzer Otto Fiemſch
in Halle a GS Kaufmann Guſtav
Koepper in Coblen Konditorei
befitzer Otto Wagner in Coblenz
Jeder Geſchäftsführr iſt für ſich allein
zer Vertretung der Geſellſchaft befugt

Halle a den 31 Dez 1915
Königliches Amtsgericht Abt 189

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt H
Nr 2507 iſt heute die offene Handels
geſellſchaft Schaub Co mit dem
Sitz in Halle a S eingetragen Die
Geſellſchaft hat am 18 Dezember 1915
begonnen Perſönlich haftende Geſell
ſchafter ſind Kaufmann Claus Schaub
in Hamburg Kaufmanm Hermann
Leube in Altona Kaufmann Otto
Haupt in Halle a S Der Anna
Haupt geb Schliack in Halle a S
iſt Prokura erteilt

Ha lleza den 31 Dez 1915
Bönigliches Amtsgericht Abt 19

Jn das Handelsregiſter Abt B
Nr 101 betr Schaub Co Geſell
jaſt mit beſchränkter Haftung Halle S
iſt heute eingetragen Durch Geſell
ſchafterbeſchluß vom 17 Dezember 1915
iſt die Geſellſchaft aufgelöſt Zum Li
quidator iſt Fran Anna Haupt geb
Schliack in Halle S beſtellt

Halle den 31 Dezember 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

Holzverkauf
in der Königlichen Oberförßerei
Schkeuditz Am Dienstag den 18
Jannor ds von vormittags 10
Uhr ab ſollen auf dem Waldhaus in
der Dölauer Heide Bahnſtatton der
Halle Hettſtedter Eiſenbahn aus dem
Schutzbezirk Dölau nachſtehende Hör
zer öffentlich meinbieiend verkauft wer
den

Totalität Jagen 83,84,86,87 96 97
Eichen 2 Stck Stämme mit 2,27 fm
2 rm Kloben
Kiefern 174 Stck IV KI mit 142,55
im 69 Stck Nutzſtangen II Kl 10 rm
Kloben

Schlag 327 102 b
Birken 42 Stck Nutzſangen Iu M
Kl 1 rm Reifig l Z
Kiefern 274 Stck Stämme IV Kl
mit 169,34 fm 21 rm Kloben 17 rm
Knüppei 12 rm Reiſig I Kl

Schlag Jagen 98 a
Kiefern 661 Stck Stämme IV Kl
mit 576,77 im 57 rm Kloben 33 rm
Kunüppel 23 rm Reiſig l Kl

Aufmaßliſten mit Loseinteilung ge
en Schreibgebühren bei rechtzeitigerL dere bie e

Knaben Mittelſchule und Vorſchule
der Franckeſchen Stiftungen

Buchmann Schulinſpektor
Fäur Gymnasſasten und Realsohdler

derholungen bei erfahrenem Lehrer
A 8273 an RudolfAnmeldungen unter B

Js werden dis zum

Es wird gedeten deit der
ſowie Tauf und Jmpf

Schularbeiten unter gewissen

Kaufgesuche
Grundstüexe

Hotel od Reſtaurant
von Fachm zu kaufen od pachten geſ
evtl übernehme Leitung eines ſolchen
Offert u O 2571 an die Exe d Ztg

Offene Stellen J
Männliche

gofauſſeherGeſuchl

Zum 1 April d J ſuche ich einen
zuverläſſigen Hofanfſeher Kriegs
beſchädigter Gärtuer oder Handwerker
bevorzugt
Freigut Amesdorf Stat Vüſten

Herrmann Amtmann

verheirateten
ordentlichen Knecht

ſucht für 1 April 16
W Bedau Fienſtedt

Holzhandlung
ſucht für ſofort oder ſpäter jungen
Wann mit guter Schulbilsung als

Lehrling
Angebote unter B U 8353 an
Rudlolt Mosse Brüderſtr 4

Arbeitsburſche
wird eingeſtellt von

Otto Hendel Verlagsbuchhdlg

Gr Brauhausſtr 17

Schloſſerlehrling
von auswärts mit Koſt u Wohnung
im Hauſe zum 1 April 1916 geſucht

C Schwar
Schloſſermeiſter Gommergaſſe 5

Lehrling
für Fabrikkontor per 1 April 1916
geſucht Schriftliche Angebote mögl
unter Beifügung des letzten Schulzeug
niſſes unter B R 8350 an Rudolf

Einen

4 W

Zur Weihnachtsbeſcherung fit die Obdachloſen I

ſind folgende Gaben eingegangen

1 Vei Frl Senff Geſchw Winter 3 Mk Fr Meißner 5 Mk
u Sachen Reichardt ſen Sachen

2 Bei Fr Paſtor Gerß Fr Dir Bach 2 Mk Fr Geheimrat
Suchier 1,50 Mk n 1 P Sachen Herr Geheimrat Fitting 3 Mk
Fr P Eoedicke 5 Mk Frl Beyſe 1 Mk H Rent B 5 Mk u
3 P Baumkerzen Frl B 2 Mk Fr Dr Michel 1 Mk Fr Rent
Kuntze 2 Mk Fr Rent Bienau 5 Mk Fr Rent Eiſenſchmidt
2 Mk Frl Herold 10 Mk Fr P Schmutz 2 Mk Fr Prof Thiele
1,50 Mk Fr Stadtr Schulz 2 Mk Fr Oberamtm Bennecke
3 Mk Fr Rent Geiler 10 Mk Frl T 2 Mk Frl Hornung
2 Mk Fr Oberpf Nithack 3 Mk Fr Bergr Fabian 6 Mk Fr
Sup Grohmann 4 Mk H Rent Rummel 5 Mk Fr P Scharff
5 Mk H P Ruſtenbach 3 Mk Fr Amtsr Loeſener 20 Mk
Fr Wiſchan 3 Mk H Reinhold Aßmann 2 Kart Sachen Huth
u Comp 1 P Sachen Brummer u Benjamin 1 Stoffreſt und
z Mantel Bacher 1 Kart Bruno Freytag 2 P S im Aſyl
abgegeben Lewin 1 Kart Ebermann 1 Kart Frl Zumpe
1 Rock u 1 Mantel

3 Bei Herrn Paſtor Meinhof Fr Geh Rat E 5 Mk Fr
Geh Rat St 30 Mk Fr Geh Rat B 3 Mk Angen 1 Mk
H D u Fr 15 Mk Frl v W 3 Mk Frl Dr G 10 Mk Fr

St 3 Mk Fr Baurat K 5 Mk Fr J 10 Mk Dr H 10 Mk
Frl W 5 Mk Fr Dr K 3 Mk Frl T K 3 Mk G B 5 Mk
v L 20 Mk P S 10 Mk4 Bei Herrn Rentier Riediger Fr Oertling 3 Mk Fr
Martha 3 Mk D 3 Mk Fr Sanitätsrat Franke 3 Mk B Sch
6 Mk u verſch Sachen Fr Stadtrat Grote 3 Mk u 1 P Sachen
u 3 P Schuhe W W 3 Mk u 1 Pelzmütze

5 Bei Frl Nebe H P Thiele 3 Mk Fr Dr Vetter 3 Mk
Frl Stange 3 Mk Frl Bernhardy 5 Mk Ungen 1 Mk Angen
1,50 Mk Fr Jentſch getr Sachen Ungen getr Sachen

6 Bei Herrn aſtor Hellmann H Geh Rat Riedel 20 Mk
Fr Oberſtleutnant Scheringer 3 Mk P 2 Mk F P 2 Mk
H Dr S 1,50 Mk Fr W 0,50 Mk H 1 Mk H Konditor Als
leben 1 Paket Chriſtbaumkonfekt

7 Bei Fräulein Martius Fr Juſtizrat E 3 Mk u 1 P
Sachen Frl Lichtenfels 3 Mk Fr Bauer 2 Mk Kränzchen Fr

r Mk Fr Geh Rat Hübner 30 Mk Fr Prof Winternitz
10

8 Bei Herrn Fabrikant Kraſemann Angen 20 Mk H
Proepper Co 20 Mk H B 5 Mk

9 Bei Herrn Mittelſchullehrer Schönfeld Fr Kom Riebeck
100 Mk H Ht 5 Mk B 1 Mk Hdt 1,50 Mk G 1 Mk Schr
1 Mk Z 1 Mk Hn 0,50 Mk W 0,50 Mk Juriſten Kegelklub
10 Mk Frl Sch u Ungen Sachen

10 Bei Herrn Kaufmann Walter Frl J 3 Mk Angen
3 Mk Frl Rabenalt 3 Mk Fr Hermann 3 Mk Fr Oberſt
leutnant Valet de Barre 3 Mk H Danglowitz 5 Mk

11 Bei Herrn Fabrikant Jaculi Fr Emilie Lincke 3 Mk
Zepernick 1,50 Mk Fr Dr E W 5 Mk H Br Z 3 Mk

Für all die reichen Gaben ſei zugleich im Namen der Be
ſcherten den freundlichen Gebern herzlicher Dank geſagt

Für ein hiefiges größeres Fabrikgeſchäſt wird zum möglichſt baldigen An
tritt eine tüchtige gewandte und zuverläſſige

Kontoristin
ſpeziell für Verſand und Regiſtraiur geſucht Nur Damen welche ſchon
ähnliche Poſten bekleidet haben und an ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt ſind
wollen ausführliche Angebote unter Beifügung von er und
Angabe der Gehaltsanſprüchen unter B W 8354 an Rudolf Mosse
Brüderſtraße 4 einreichen

Kontoriſtin
geſucht

Eine junge Dame gewandt in
Schreibmaſchine und Stenographie in
ein hieſiges Kontor möglichſt ſofort
geſucht Offerten unter R 2574 an
Exped d Ztg

Kaliwerk in der Nähe von Halle
ſucht für ſofort

junge Dame
für Büroarbeiten welche bereits im
Büro tätig war Angebote m Angabe
der Gehaltsanſprüche des Eintrittzeit
punktes u Zeugnisabſchriften erbeten
unter S 2575 an die Erped dſ Ztg

Mosse Brüderſtraße 4

Lehrking
Für mein Porzellan und GlasSpezial Geſchäft ſuche einen

mit guter Schulbildung
monatlicher Vergütung

r energiſcher Mannſucht dauernde Stellung als
Betriebs aufſeher
Magazinverwalter

oder ähnliche Stelle Suchender iſt
milttärfrei und ſeit 16 Jahren in einer

bei
2Heinrich Baonscha Marktplatz 23

für Handlungsgehilfinnen wochen
täglich von 12 3 Uhr Unent
geltlich für Geſchäftsinhaber und

Stelenverwittun Vereinsmitglieder Unterricht in Stellung tätig Gefl Angebote unter
A S an die Geſchäſtsſtelle des Zörb

qrosse

Als besonders Vorteilhaſt
empfehle

Postfen

Hand u Maschinen
Ktiokereien

für Leih und Bettwäschoe
n

C

n

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpflege entfernt

Lilienmilch
Unreinheiten

der Haut ver
leiht ihr ein

jugendlich
frisches Hus

sehen
und beseitigt
Gesichtsfalten
Runzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut
a Flasche M l bei

Oscar Ballin sen u jun
Part Leipzigerstrasse 91 u 63

Eine trockene Gasuhr
für 100 Flammen wohlerhalten iſt zu

winlehe icnſir
Woecldy p

leinenhaus Wäschefabrik
Leipziqerstrosse 6

I

verkaufen Krauſenſtraße 6 Mosse Leipzig

önieke

deren

F Kaufgesuehe

I

alt zu kaufen geſ Off u P 2572
Getr Schuhwerk Herren Damen

u Kinderkleider Wäſche uſw kauſt
Cl Gressler Adolfſtraße 1

Wolhwasch Seife
Stück 35 Pfg

unentbehrlich zum Wachen von Golf
jachen Sportmützen Sweater woll
Unterzeug wollenen Strümpfen c

Schnee Neohtk Gr Steinſtr 84

P R 100
Freitag unmögl Bitte umAng and Zt L L 6231 Rud

S

Familien NMachricnten

bruder der Lehrer emer

ein ehrendes Andenken

Bote in Zörbig erbeten

allen Handelsfächern Stenographie

und Engliſch Mittagstiſch Penſion
Kaufm Verein für weibliche Angeſtellte Gottesackerſtraße 4

Fernruf 3119

und Maſchinenſchreiben Franzöfſiſch
Vorträge Unterhaltungsabende

Weibiſehe

Erfahr Frau
oder älteres Mädchen
mit Kinderpflege und im Haushalt
beſtens vertraut für beſſeren Haushalt
geſucht Dienſtmädchen vorhanden

Näheres in der Exped d Zeitung
Gr Brauhausſtr 17

Junges Mädchen
mit beſſerer Schulbildung und guter
Handſchrift kann ſofort oder ſpäter in
meine Verlagsbuchhandlung als Ler
nende eintreten Nur ſelbſtgeſchriebene
Bewerbungen mit Photographie erbittet
Hermann Gesenius Voerlagsbuch
händler in Halle Saale Mühlweg 34

Thale Harz Lehr und Haus
haltungs Penſionat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegszeit voll
Unterr Beſte Erholung u Kräftig in

Proſpgeſchützter Waldlage

Vermietungen
n

5 Zimmer 3 Kamm Küche reichl
Zubeh neu herger ſofort oder ſpäter

Näheres Gr Ulrichſtraße 43

Dessauerstr 64 Et
5 Zimmerwohnung mit Balkon und
Garten Bad Jnnenkloſett und Zube
hör per 1 4 16 zu vermieten 725 M
Näh bei Häcler Deſſauerkr Ta p

Alter Markt 1 J
herrſchaftl 5 Zimmer Wohn mit Parkett
ſpof od ſäter zu verm Preis 900 M
Kleinſchmieden b h l
3 er Zimmer Bad Küche Kam und

Herrſch bill 6 Zim Wohn
frei ſonnig per 1 4 zu verm
der Klausbräcke bei Steinhot

An der Univerſität 7 Ludw Wuchererſtr 14 ſ

P Kaulſgosuehe J

Robert Franzſtraße Ecke an

SSè WTW

6 Zimmer Balkon Bad Küche Speiſe
kammer und Zubehör 1 4 16 event
früher zu verm Preis 950 Mk Zu
erfragen daſelbſt part

Auguſtaſtr 7 I n II Etage
ſofort zu vermieten

Charlottenſtraße 6 I
Wohnung zum 1 April zu vermieten
Preis 500 Mk

Grossmutter

im 79 Lebens ahre

Möbl ruhiges Zimmer
event Mittagstiſch von Ehepaar geſucht
Offerten mit Preis unter E 2562 an

hofes aus stoatt
Zubehör Zentralheizung 1 4 16 zuvermieten 4 die Exped d Ztg

Nachruf
Am 4 d Mis 3 Uhr nvachmlitags verschled nach

kurzem Lelden unser lieber Freund Kollege und Vereins

hlerr Richard Evers
zuletzt Lehrer in Passendorf bel Halle a d Im 71I
Lebensjahre Dle mit ihm eng verbundenen Vereins
bräder betrauern seln hiiaschelden und bewahren ihm

Halle a d S den 6 Janvar 1916
Der Lehrer Emeriten Werein

Statt besonderer Meldung
Ein sanfter Tod endete heute morgen das schwere Leiden

unseres lieben Vaters des Herrn

Luchvig Schwarz
Dies zeigen im Namen der Hinterbliebenen an

Luise Schiller geb Schwarz
Friedrich Schiller

e e h e S a3 e 5
e

n e e v t R

Statt hesonderer Anzeige
Mittwoch den 5 Januar entschlief nach kurzen Leiden sanft und

unerwartet unsere herzensgute treusorgende Mutter Schwieger und

Im tiefen

d e

Die Beerdigung findet Sonnabend nachmittag 3 Vhr von der Kapelle
des Nordfriedhofes aus statt

e

c
e

v

Friederike Dönitz er Hänsel
Schmerz

die trauernden Hinterbliebenen
Halle a d Steinweg 35 Wörmlitz Albersroda Bennstedt

Wilna und La Louveère
Beerdigung findet Sonnabend nachmiſtag 3 Vhr von der Kapelle des Södfrled

v r J p
u x h f 3 4 53
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